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Klärungsbedarf bezüglich des Projekts „Zauberflöte“  
 
  
Sehr geehrter Herr Dr. Lohs, 
 
wir bitten Sie dringend, dem Gemeinderat bezüglich des Projekts „Zauberflöte“  
detaillierte Informationen vorzulegen und die Sachlage deutlich zu machen, denn es be-
steht erheblicher Klärungsbedarf.  
 
Laut Berichterstattung der Badischen Zeitung von heute, soll nach Aussage von Herrn 
Müller-Feser die Stadt lediglich eine Bürgschaft von 12.000.- € übernehmen. Hier stellt 
sich die Frage, wem gegenüber diese Bürgschaft garantiert werden soll und für was? 
Tatsache ist aber auch, dass die „Zauberflöte“ als Veranstaltung des Kulturdezernats im 
Haushaltsplanentwurf steht und somit das finanzielle Risiko alleine bei der Stadt liegen 
würde. Hier besteht ein erheblicher Widerspruch, der schnell aufgeklärt werden muss.   
 
Unter Berücksichtigung der im Haushaltsplanentwurf vorliegenden Zahlen, ergeben sich 
für das Projekt „Zauberflöte“ Kosten von 105.000.- € und Einnahmen 85.000.- € 
(40.000.- € Eintritte und 45.000.-€ Sponsoring). Neben dem hier kalkulierten Defizit von 
20.000.- € besteht dann noch das Risiko bei den Eintrittsgeldern. 40.000.- € sind im 
Haushaltsplanentwurf vorgesehen, die bei schlechtem Wetter kaum zu erreichen sein 
werden. Da besteht also ein weiteres finanzielles Risiko.  
 
Unklarheit besteht zudem über die Höhe der Sponsorengelder. Der Gemeinderat wurde 
auch nicht darüber informiert, in welcher Höhe verbindliche Sponsorenzusagen bereits 
vorliegen, oder ob der im Hauhaltsplanentwurf aufgeführte Betrag von 45.000.- € auf 
Schätzungen beruht. Laut der Badischen Zeitung sollen 50.000.- € bereits fest zugesagt 
sein.  
 
Der Gemeinderat hat bisher keine detaillierte Kostenaufstellung für das Projekt „Zauber-
flöte“ erhalten. Bei einem Projekt dieser Größenordnung hätte frühzeitig ein Gemeinde-
ratsbeschluss herbeigeführt und der finanzielle Rahmen für die Beteiligung der Stadt 
abgesteckt werden müssen, was nicht erfolgt ist. 
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Sehr geehrter Herr Dr. Lohs, sie sehen es ist höchste Zeit, dass dem Gemeinderat end-
lich  detailliert Angaben und belastbare Zahlen vorgelegt werden. Wir erwarten 
schnellstmöglich eine Aufklärung der Widersprüche und Unklarheiten durch Vorlage ei-
ner umfassenden und detaillierten Vorlage. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Martin Richter 
 
 
 


